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AG Schupp/Schmälzle/Barth
 

Experimentalpraktikum 1 *Practical Training in Empirical Research 1* (PSY-10100-20122)
Erfasste Fragebögen = 100

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol n=Anzahl

mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

25%

1

0%

2

50%

3

0%

4

25%

5

Relative Häufigkeiten der Antworten Std.-Abw. Mittelwert

Skala Histogramm

Qualitätsindex

Erklärung der Ampelsymbole Der Mittelwert liegt unterhalb
der Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt im
Toleranzbereich der
Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt innerhalb
der Qualitätsrichtlinie.

Fachsemester:1_A)

n=1001-2 93%

3-4 4%

5-6 1%

7-8 0%

>8 2%

Angestrebter Abschluss:1_B)

n=99Bachelor 96%

Master 0%

Diplom 0%

Magister 0%

Staatsexamen 3%

AustauschstudentIn 1%

GasthörerIn 0%

Studienrichtung (1. Hauptfach):1_C)

n=99Psychologie 100%

Grund für den Besuch der Veranstaltung (Mehrfachnennungen möglich):2_A)

n=100Wahlpflicht/Pflicht 91%

Interesse 26%

DozentIn 38%

Termin 43%

Prüfungsrelevanz 71%

Sonstiges: 18%
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Sonstiges:3_A)
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1) Die Lernziele dieser Veranstaltung werden klar
kommuniziert.

4_A)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,61
s=0,83

56%

1

32%

2

7%

3

5%

4

0%

5

2) Komplizierte Sachverhalte werden verständlich
erklärt.

4_B)
trifft nicht zutrifft zu n=99

mw=1,51
s=0,66

57,6%

1

35,4%

2

6,1%

3

1%

4

0%

5

3) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der
Veranstaltung nachvollziehen.

4_C)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,51
s=0,9

69%

1

18%

2

7%

3

5%

4

1%

5

4) Ich kann jederzeit Fragen und Kommentare
einbringen.

4_D)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,34
s=0,73

75%

1

20%

2

3%

3

0%

4

2%

5

5) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung
helfen mir, den Stoff besser zu verstehen.

4_E)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,78
s=0,84

44%

1

38%

2

14%

3

4%

4

0%

5

6) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem Lehrenden
hilfreiche Rückmeldungen und Hinweise.

4_F)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,7
s=0,89

51%

1

34%

2

11%

3

2%

4

2%

5

7) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte
aus dieser Veranstaltung wiedergeben.

4_G)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,62
s=0,81

55%

1

32%

2

9%

3

4%

4

0%

5

8) Die Diskussionen helfen mir, das Themengebiet
besser zu verstehen.

4_H)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,94
s=0,95

41%

1

31%

2

21%

3

7%

4

0%

5

9) Die Ergänzungen der/des Lehrenden
unterstützen die Diskussion.

4_I)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,73
s=0,89

49%

1

35%

2

11%

3

4%

4

1%

5

10) Die Bewertungskriterien sind für mich
transparent.

4_J)
trifft nicht zutrifft zu n=99

mw=2,04
s=0,87

30,3%

1

39,4%

2

27,3%

3

2%

4

1%

5
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11) Die Raumgröße und die -ausstattung sind für
die Veranstaltung angemessen.

5_A)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,23
s=0,62

83%

1

14%

2

1%

3

1%

4

1%

5

12) Mein Interesse am Thema der
Lehrveranstaltung, BEVOR ich diese besucht
habe, war hoch.

5_B)
trifft nicht zutrifft zu n=99

mw=2,96
s=1,12

13,1%

1

17,2%

2

38,4%

3

23,2%

4

8,1%

5

13) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark auf
Vorkenntnisse zurückgreifen.

5_C)
trifft nicht zutrifft zu n=99

mw=3,66
s=1,18

3%

1

17,2%

2

22,2%

3

26,3%

4

31,3%

5

14) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als
angemessen.

5_D)
trifft nicht zutrifft zu n=100

mw=1,79
s=0,84

45%

1

34%

2

18%

3

3%

4

0%

5

15) Wie viele Stunden der Vor- und Nachbereitung verwenden Sie pro Woche für diese Veranstaltung normalerweise (ohne
Vorbereitung auf Referate und Hausarbeiten)?

6_A)

n=1000 27%

1 65%

2 6%

3 1%

4 und mehr 1%

16) Wie schätzen Sie Ihren persönlichen Arbeitsaufwand im Vergleich zu den vergebenen ECTS-Punkten ein? (1 ECTS entspricht
25-30h)

6_B)

n=98viel zu gering 3.1%

etwas zu gering 15.3%

angemessen 79.6%

etwas zu hoch 1%

viel zu hoch 1%

17) Die fachlichen Anforderungen sind:6_C)

n=100viel zu niedrig 3%

etwas zu niedrig 11%

genau richtig 85%

etwas zu hoch 1%

viel zu hoch 0%

18) Die zeitlichen Anforderungen sind:6_D)

n=100viel zu niedrig 0%

etwas zu niedrig 4%

genau richtig 91%

etwas zu hoch 5%

viel zu hoch 0%
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19) Die fachlichen Voraussetzungen sind:6_E)

n=100viel zu niedrig 0%

etwas zu niedrig 3%

genau richtig 95%

etwas zu hoch 2%

viel zu hoch 0%

20) Insgesamt bin ich mit der Lehrveranstaltung
sehr zufrieden.

7_A)
trifft nicht zutrifft zu n=98

mw=1,62
s=0,81

50%

1

43,9%

2

2%

3

2%

4

2%

5

29) An der Lehrveranstaltung finde ich gut, dass....16_A)
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30) Nicht so gut gefällt mir, dass...17_A)
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31) Konkret habe ich folgende Verbesserungsvorschläge...18_A)
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Dr. Dipl.-Psych. Ralf Schmälzle
 

Vertiefung in Lernen und Gedächtnis (PSY-10086-20131)
Erfasste Fragebögen = 38

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol n=Anzahl

mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

25%

1

0%

2

50%

3

0%

4

25%

5

Relative Häufigkeiten der Antworten Std.-Abw. Mittelwert

Skala Histogramm

Qualitätsindex

Erklärung der Ampelsymbole Der Mittelwert liegt unterhalb
der Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt im
Toleranzbereich der
Qualitätsrichtlinie.

Der Mittelwert liegt innerhalb
der Qualitätsrichtlinie.

Fachsemester:1_A)

n=361-2 0%

3-4 100%

5-6 0%

7-8 0%

>8 0%

Angestrebter Abschluss:1_B)

n=35Bachelor 100%

Master 0%

Diplom 0%

Magister 0%

Staatsexamen 0%

AustauschstudentIn 0%

GasthörerIn 0%

Studienrichtung (1. Hauptfach):1_C)

n=33Psychologie 100%

Grund für den Besuch der Veranstaltung (Mehrfachnennungen möglich):2_A)

n=38Wahlpflicht/Pflicht 84.2%

Interesse 63.2%

DozentIn 21.1%

Termin 42.1%

Prüfungsrelevanz 15.8%

Sonstiges: 0%
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Sonstiges:3_A)

1) Die Lernziele dieser Veranstaltung werden klar
kommuniziert.

4_A)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,68
s=0,81

47,4%

1

42,1%

2

5,3%

3

5,3%

4

0%

5

2) Komplizierte Sachverhalte werden verständlich
erklärt.

4_B)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,44
s=0,69

63,9%

1

30,6%

2

2,8%

3

2,8%

4

0%

5

3) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der
Veranstaltung nachvollziehen.

4_C)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,61
s=0,72

50%

1

42,1%

2

5,3%

3

2,6%

4

0%

5

4) Ich kann jederzeit Fragen und Kommentare
einbringen.

4_D)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,17
s=0,38

83,3%

1

16,7%

2

0%

3

0%

4

0%

5

5) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung
helfen mir, den Stoff besser zu verstehen.

4_E)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,34
s=0,75

73,7%

1

23,7%

2

0%

3

0%

4

2,6%

5

6) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem Lehrenden
hilfreiche Rückmeldungen und Hinweise.

4_F)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,36
s=0,64

69,4%

1

27,8%

2

0%

3

2,8%

4

0%

5



16.05.2013 EvaSys Auswertung Seite 3

7) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte
aus dieser Veranstaltung wiedergeben.

4_G)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,97
s=0,64

21,1%

1

60,5%

2

18,4%

3

0%

4

0%

5

8) Die Diskussionen helfen mir, das Themengebiet
besser zu verstehen.

4_H)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,92
s=0,65

25%

1

58,3%

2

16,7%

3

0%

4

0%

5

9) Die Ergänzungen der/des Lehrenden
unterstützen die Diskussion.

4_I)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,47
s=0,86

68,4%

1

21,1%

2

7,9%

3

0%

4

2,6%

5

10) Die Bewertungskriterien sind für mich
transparent.

4_J)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,83
s=0,81

38,9%

1

41,7%

2

16,7%

3

2,8%

4

0%

5

11) Die Raumgröße und die -ausstattung sind für
die Veranstaltung angemessen.

5_A)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=1,61
s=0,95

60,5%

1

26,3%

2

7,9%

3

2,6%

4

2,6%

5

12) Mein Interesse am Thema der
Lehrveranstaltung, BEVOR ich diese besucht
habe, war hoch.

5_B)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,89
s=0,78

33,3%

1

47,2%

2

16,7%

3

2,8%

4

0%

5

13) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark auf
Vorkenntnisse zurückgreifen.

5_C)
trifft nicht zutrifft zu n=38

mw=2,5
s=0,92

13,2%

1

39,5%

2

31,6%

3

15,8%

4

0%

5

14) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als
angemessen.

5_D)
trifft nicht zutrifft zu n=36

mw=1,28
s=0,45

72,2%

1

27,8%

2

0%

3

0%

4

0%

5

15) Wie viele Stunden der Vor- und Nachbereitung verwenden Sie pro Woche für diese Veranstaltung normalerweise (ohne
Vorbereitung auf Referate und Hausarbeiten)?

6_A)

n=380 39.5%

1 31.6%

2 18.4%

3 2.6%

4 und mehr 7.9%

16) Wie schätzen Sie Ihren persönlichen Arbeitsaufwand im Vergleich zu den vergebenen ECTS-Punkten ein? (1 ECTS entspricht
25-30h)

6_B)

n=35viel zu gering 0%

etwas zu gering 0%

angemessen 100%

etwas zu hoch 0%

viel zu hoch 0%
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17) Die fachlichen Anforderungen sind:6_C)

n=38viel zu niedrig 2.6%

etwas zu niedrig 5.3%

genau richtig 81.6%

etwas zu hoch 5.3%

viel zu hoch 5.3%

18) Die zeitlichen Anforderungen sind:6_D)

n=37viel zu niedrig 2.7%

etwas zu niedrig 0%

genau richtig 97.3%

etwas zu hoch 0%

viel zu hoch 0%

19) Die fachlichen Voraussetzungen sind:6_E)

n=37viel zu niedrig 0%

etwas zu niedrig 2.7%

genau richtig 91.9%

etwas zu hoch 2.7%

viel zu hoch 2.7%

20) Insgesamt bin ich mit der Lehrveranstaltung
sehr zufrieden.

7_A)
trifft nicht zutrifft zu n=37

mw=1,35
s=0,68

75,7%

1

13,5%

2

10,8%

3

0%

4

0%

5

29) An der Lehrveranstaltung finde ich gut, dass....16_A)
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30) Nicht so gut gefällt mir, dass...17_A)
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Ralf Schmaelzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Empiriepraktikum I

4_A) 1) Der inhaltliche Aufbau der Veranstaltung ist nachvollziehbar trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.4

4_B) 2) Die/Der Lehrende kann den Stoff verständlich darbieten trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.37

4_C) 3) Die/Der Lehrende wirkt gut vorbereitet trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.45

4_D) 4) Die/Der Lehrende gestaltet die Lehrveranstaltung lebendig und interessant trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.19

4_E) 5) Die/Der Lehrende ist kooperativ und aufgeschlossen trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.5

4_F) 6) Die Relevanz der Lehrveranstaltung für mein Studienfach wird gut
verdeutlicht

trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.37

4_G) 7) Querverbindungen zu anderen Lehrveranstaltungen werden öfters
aufgezeigt

trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.13

4_H) 8) Die/Der Lehrende gibt viele Anregungen, um selbstständig weiterarbeiten zu
können

trifft nicht zu trifft zu n=77
mw=3.86

4_I) 9) Die/Der Lehrende erläutert das methodische Vorgehen gut trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.36

5_A) 10) Die Schwierigkeit des Stoffes ist: viel zu leicht viel zu schwer n=78
mw=2.87

5_B) 11) Der Umfang des Stoffes ist: viel zu wenig viel zu viel n=78
mw=2.92

5_C) 12) Das Tempo der Lehrveranstaltung ist: viel zu schnell viel zu langsam n=79
mw=3.08

5_D) 13) Die Anforderungen sind: viel zu hoch viel zu niedrig n=78
mw=3.01

6_A) Wie bewerten Sie die Lehrveranstaltung insgesamt sehr gut mangelhaft n=79
mw=1.63

7_A)  (*)

8_A)  (*)

9_A)  (*)

10_A)  (*)

11_A)  (*)

12_A)  (*)

13_A)  (*)

14_A)  (*)

15_A)  (*)

16_A)  (*)

(*) Hinweis: Wenn die Anzahl der Antworten auf eine Frage zu gering ist, wird für die Frage keine Auswertung angezeigt.
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Ralf Schmälzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Empiriepraktikum 1

4_A) 1) Der inhaltliche Aufbau der Veranstaltung ist nachvollziehbar trifft nicht zu trifft zu n=79
mw=4.22

4_B) 2) Die/Der Lehrende kann den Stoff verständlich darbieten trifft nicht zu trifft zu n=77
mw=4.17

4_C) 3) Die/Der Lehrende wirkt gut vorbereitet trifft nicht zu trifft zu n=79
mw=4.29

4_D) 4) Die/Der Lehrende gestaltet die Lehrveranstaltung lebendig und interessant trifft nicht zu trifft zu n=77
mw=4.01

4_E) 5) Die/Der Lehrende ist kooperativ und aufgeschlossen trifft nicht zu trifft zu n=80
mw=4.41

4_F) 6) Die Relevanz der Lehrveranstaltung für mein Studienfach wird gut
verdeutlicht

trifft nicht zu trifft zu n=77
mw=4.08

4_G) 7) Querverbindungen zu anderen Lehrveranstaltungen werden öfters
aufgezeigt

trifft nicht zu trifft zu n=80
mw=3.65

4_H) 8) Die/Der Lehrende gibt viele Anregungen, um selbstständig weiterarbeiten zu
können

trifft nicht zu trifft zu n=76
mw=3.58

4_I) 9) Die/Der Lehrende erläutert das methodische Vorgehen gut trifft nicht zu trifft zu n=78
mw=4.32

5_A) 10) Die Schwierigkeit des Stoffes ist: viel zu leicht viel zu schwer n=77
mw=2.87

5_B) 11) Der Umfang des Stoffes ist: viel zu wenig viel zu viel n=77
mw=3.01

5_C) 12) Das Tempo der Lehrveranstaltung ist: viel zu schnell viel zu langsam n=78
mw=3.15

5_D) 13) Die Anforderungen sind: viel zu hoch viel zu niedrig n=76
mw=3.11

6_A) 14) Wie benoten Sie die Veranstaltung insgesamt? sehr gut mangelhaft n=78
mw=1.81
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Ralf Schmälzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Empiriepraktikum 1 *Practical Training in Empirical Research 1*

4_A) 1) Die Lernziele dieser Veranstaltung werden klar kommuniziert. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.59

4_B) 2) Komplizierte Sachverhalte werden verständlich erklärt. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.49

4_C) 3) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der Veranstaltung nachvollziehen. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.55

4_D) 4) Ich kann jederzeit Fragen und Kommentare einbringen. trifft zu trifft nicht zu n=94
mw=1.35

4_E) 5) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung helfen mir, den Stoff besser zu
verstehen.

trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.66

4_F) 6) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem Lehrenden hilfreiche Rückmeldungen
und Hinweise.

trifft zu trifft nicht zu n=91
mw=1.81

4_G) 7) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte aus dieser Veranstaltung
wiedergeben.

trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.98

4_H) 8) Die Diskussionen helfen mir, das Themengebiet besser zu verstehen. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=2.4

4_I) 9) Die Ergänzungen der/des Lehrenden unterstützen die Diskussion. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.65

4_J) 10) Die Bewertungskriterien sind für mich transparent. trifft zu trifft nicht zu n=86
mw=2.29

4_K) 11) Ich habe vom Wechselspiel zwischen den Dozierenden inhaltlich profitiert. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=2.05

4_L) 12) Ich konnte einen Bezug zwischen den Beiträgen der Dozierenden
herstellen.

trifft zu trifft nicht zu n=93
mw=1.66

5_A) 13) Die Raumgröße und die -ausstattung sind für die Veranstaltung
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.2

5_B) 14) Mein Interesse am Thema der Lehrveranstaltung, BEVOR ich diese
besucht habe, war hoch.

trifft zu trifft nicht zu n=94
mw=2.56

5_C) 15) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark auf Vorkenntnisse
zurückgreifen.

trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=3.64

5_D) 16) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als angemessen. trifft zu trifft nicht zu n=95
mw=1.88

7_A) 22) Insgesamt bin ich mit der Lehrveranstaltung sehr zufrieden. trifft zu trifft nicht zu n=94
mw=1.72
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Dipl.-Psych. Ralf Schmälzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Experimentalpraktikum 2 *Practical Training in Empirical Research 2*

4_A) 1) Die Lernziele dieser Veranstaltung werden klar kommuniziert. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.11

4_B) 2) Komplizierte Sachverhalte werden verständlich erklärt. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.11

4_C) 3) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der Veranstaltung nachvollziehen. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.42

4_D) 4) Ich kann jederzeit Fragen und Kommentare einbringen. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.05

4_E) 5) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung helfen mir, den Stoff besser zu
verstehen.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.68

4_F) 6) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem Lehrenden hilfreiche Rückmeldungen
und Hinweise.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.26

4_G) 7) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte aus dieser Veranstaltung
wiedergeben.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.53

4_H) 8) Die Diskussionen helfen mir, das Themengebiet besser zu verstehen. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.68

4_I) 9) Die Ergänzungen der/des Lehrenden unterstützen die Diskussion. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.47

4_J) 10) Die Bewertungskriterien sind für mich transparent. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.63

5_A) 11) Die Raumgröße und die -ausstattung sind für die Veranstaltung
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.05

5_B) 12) Mein Interesse am Thema der Lehrveranstaltung, BEVOR ich diese
besucht habe, war hoch.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=2.53

5_C) 13) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark auf Vorkenntnisse
zurückgreifen.

trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=2.16

5_D) 14) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als angemessen. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.05

7_A) 20) Insgesamt bin ich mit der Lehrveranstaltung sehr zufrieden. trifft zu trifft nicht zu n=19
mw=1.68

8_A) Mein Vorwissen wird von der/dem Lehrenden berücksichtigt. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

9_A) Ich würde diese Veranstaltung anderen Studierenden empfehlen. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

10_A) Die/Der Lehrende vergewissert sich, dass der behandelte Stoff verstanden
wird.

trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

11_A) Ich habe methodisch viel dazu gelernt. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

12_A) Die technische Ausstattung ist für den Veranstaltungsablauf förderlich. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

13_A) Ich schätze meinen Wissenszuwachs durch diese Veranstaltung hoch ein. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1

14_A) In dieser Lehrveranstaltung habe ich Sachen gelernt, die mich begeistern. trifft zu trifft nicht zu n=3
mw=1
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: AG Schupp/Schmälzle/Barth
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Experimentalpraktikum 1 *Practical Training in Empirical Research 1*

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

4_A) 1) Die Lernziele dieser
Veranstaltung werden klar
kommuniziert.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,61 md=1,00 s=0,83

4_B) 2) Komplizierte Sachverhalte
werden verständlich erklärt.

trifft zu trifft nicht zu
n=99 mw=1,51 md=1,00 s=0,66

4_C) 3) Ich kann den inhaltlichen
Aufbau der Veranstaltung
nachvollziehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,51 md=1,00 s=0,90

4_D) 4) Ich kann jederzeit Fragen
und Kommentare einbringen.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,34 md=1,00 s=0,73

4_E) 5) Beispiele aus der Praxis
bzw. der Forschung helfen
mir, den Stoff besser zu

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,78 md=2,00 s=0,84

4_F) 6) Auf Wunsch erhalte ich von
der/dem Lehrenden hilfreiche
Rückmeldungen und

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,70 md=1,00 s=0,89

4_G) 7) Ich kann wichtige Begriffe
oder Sachverhalte aus dieser
Veranstaltung wiedergeben.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,62 md=1,00 s=0,81

4_H) 8) Die Diskussionen helfen
mir, das Themengebiet besser
zu verstehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,94 md=2,00 s=0,95

4_I) 9) Die Ergänzungen der/des
Lehrenden unterstützen die
Diskussion.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,73 md=2,00 s=0,89

4_J) 10) Die Bewertungskriterien
sind für mich transparent.

trifft zu trifft nicht zu
n=99 mw=2,04 md=2,00 s=0,87

5_A) 11) Die Raumgröße und die -
ausstattung sind für die
Veranstaltung angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,23 md=1,00 s=0,62

5_B) 12) Mein Interesse am Thema
der Lehrveranstaltung,
BEVOR ich diese besucht

trifft zu trifft nicht zu
n=99 mw=2,96 md=3,00 s=1,12

5_C) 13) Ich kann in dieser
Lehrveranstaltung stark auf
Vorkenntnisse zurückgreifen.

trifft zu trifft nicht zu
n=99 mw=3,66 md=4,00 s=1,18

5_D) 14) Ich empfinde die
TeilnehmerInnenzahl als
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=100 mw=1,79 md=2,00 s=0,84

7_A) 20) Insgesamt bin ich mit der
Lehrveranstaltung sehr
zufrieden.

trifft zu trifft nicht zu
n=98 mw=1,62 md=1,50 s=0,81
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Dipl.-Psych. Ralf Schmälzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Experimentalpraktikum 1 *Practical Training in Empirical Research 1*

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

4_A) 1) Die Lernziele dieser Übung werden klar
kommuniziert.

trifft zu trifft nicht zu
n=94 mw=1,86md=2,00 s=1,00

4_B) 2) Komplizierte Sachverhalte werden
verständlich erklärt.

trifft zu trifft nicht zu
n=79 mw=1,68md=2,00 s=0,82

4_C) 3) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem
Lehrenden hilfreiche Rückmeldungen und
Hinweise zu meinen Lernfortschritten (inkl.

trifft zu trifft nicht zu
n=84 mw=1,69md=1,00 s=1,06

4_D) 4) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der Übung
nachvollziehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=78 mw=1,71md=1,00 s=0,97

4_E) 5) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte
aus dieser Veranstaltung wiedergeben.

trifft zu trifft nicht zu
n=94 mw=1,96md=2,00 s=1,18

4_F) 6) In dieser Übung habe ich Literatur, weiteres
Material/Hilfsmittel bzw. Lernstrategien für ein
weiterführendes Selbststudium kennen gelernt.

trifft zu trifft nicht zu
n=80 mw=2,13md=2,00 s=1,07

4_G) 7) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung
helfen mir, den Stoff besser zu verstehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=95 mw=2,06md=2,00 s=1,18

5_A) 8) Die Raumgro ße und die -ausstattung sind
fu r die Veranstaltung angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=96 mw=1,64md=1,00 s=1,06

5_B) 9) Mein Interesse am Thema der U bung,
BEVOR ich diese besucht habe, war hoch.

trifft zu trifft nicht zu
n=81 mw=2,85md=3,00 s=1,17

5_C) 10) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark
auf Vorkenntnisse zuru ckgreifen.

trifft zu trifft nicht zu
n=98 mw=3,46md=4,00 s=1,33

7_A) 15) Insgesamt bin ich mit der
Lehrveranstaltung sehr zufrieden.

trifft zu trifft nicht zu
n=95 mw=2,02md=2,00 s=0,97

8_A) 16) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=98 mw=1,60md=1,00 s=0,96

8_B) 17) Vorlesung und Übung sind gut aufeinander
abgestimmt.

trifft zu trifft nicht zu
n=74 mw=1,81md=2,00 s=0,97

8_C) 18) Ich habe ausreichend Möglichkeit,
Nachfragen zu stellen.

trifft zu trifft nicht zu
n=98 mw=1,72md=1,00 s=0,95

8_D) 19) Meine Grundkenntnisse aus der Vorlesung
werden durch die Übungen gefestigt.

trifft zu trifft nicht zu
n=70 mw=1,83md=2,00 s=0,82

8_E) 20) Mein Vorwissen ist für diese Übung
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=97 mw=2,24md=2,00 s=1,18
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Dipl.-Psych. Ralf Schmälzle
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Vertiefung in Lernen und Gedächtnis

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

4_A) 1) Die Lernziele dieser Veranstaltung werden
klar kommuniziert.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,68md=2,00 s=0,81

4_B) 2) Komplizierte Sachverhalte werden
verständlich erklärt.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,44md=1,00 s=0,69

4_C) 3) Ich kann den inhaltlichen Aufbau der
Veranstaltung nachvollziehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,61md=1,50 s=0,72

4_D) 4) Ich kann jederzeit Fragen und Kommentare
einbringen.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,17md=1,00 s=0,38

4_E) 5) Beispiele aus der Praxis bzw. der Forschung
helfen mir, den Stoff besser zu verstehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,34md=1,00 s=0,75

4_F) 6) Auf Wunsch erhalte ich von der/dem
Lehrenden hilfreiche Rückmeldungen und
Hinweise.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,36md=1,00 s=0,64

4_G) 7) Ich kann wichtige Begriffe oder Sachverhalte
aus dieser Veranstaltung wiedergeben.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,97md=2,00 s=0,64

4_H) 8) Die Diskussionen helfen mir, das
Themengebiet besser zu verstehen.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,92md=2,00 s=0,65

4_I) 9) Die Ergänzungen der/des Lehrenden
unterstützen die Diskussion.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,47md=1,00 s=0,86

4_J) 10) Die Bewertungskriterien sind für mich
transparent.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,83md=2,00 s=0,81

5_A) 11) Die Raumgröße und die -ausstattung sind
für die Veranstaltung angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=1,61md=1,00 s=0,95

5_B) 12) Mein Interesse am Thema der
Lehrveranstaltung, BEVOR ich diese besucht
habe, war hoch.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,89md=2,00 s=0,78

5_C) 13) Ich kann in dieser Lehrveranstaltung stark
auf Vorkenntnisse zurückgreifen.

trifft zu trifft nicht zu
n=38 mw=2,50md=2,00 s=0,92

5_D) 14) Ich empfinde die TeilnehmerInnenzahl als
angemessen.

trifft zu trifft nicht zu
n=36 mw=1,28md=1,00 s=0,45

7_A) 20) Insgesamt bin ich mit der
Lehrveranstaltung sehr zufrieden.

trifft zu trifft nicht zu
n=37 mw=1,35md=1,00 s=0,68


